
 

Erscheint jeden Freitag.
Preis vierteljährlich 60 Ps»

durch die Post Bezogen 71’) Ps.

Jnserate werden 9‘233 Donnerstag Mittag
in der Exvedition angeregt-mitten

» . ..„
Sport-J fis-sk-« - 27s 3 -- 3 m --:- st .

‚0‘. 4‘ . ‘.
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Preissür die despaltene Zeile 10 Ps.
für außerhalb des Landgerichtsbezirks Oels

Wohnende 15 Pf.

Bedingt die Aufnahme eines Jnserats

den Druck einer Beilage, so erhöhen sich

die Kosten desselben um 3 Mart.

  

 

Oels, den 10. Dezember 1909., ‚. Jahrg.
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22”“ it e it.N
A. Bekanntneoasnngen 3:33333231231339 23123323133.

Nr. 411. 8313.333. 9. Dies-exakter 1909
Des Königs “35132123:- haben Allergnäotgst

geruht-, dem bisherigen Fähre-: des Kriegervereins
Schwellen, Reotier Jnlins Henscheä in
Cronendors, das Kreuz des Allgenteinrn Ehren-
„um: zu bewirthet-.

Nr. 412. Orts- 33.:: 3. 23333232332: 1909.

Gesechtsschießen
des JägersBote-Moos mtiks bar MaschisieogetveizsrsHohe-lang
am 20. und 21 Dezst net-er 12.33.2120:: 8 Uhr Etat-s
mittags bis. 4 Uhr Nachmittags tot 23:13:23: östltch
von Pischlawe mit der Schaßrichtnng aoi vie Fuchehetve
Und den 2351193123353}.

Den Weist-sogen ver absperreoven Posten ist Foigr zo
leisten.

Nr. 413. Ost I3, ten 3. Drzsssotiser 1909
Unter Bezugnahme amimeisse Kreisbtottsiiiertiigung vorn

11. Dezember 1897 sSeite 216) erinnere 2312 die Herrn 33333333or-
vorsieher an de Berictstignng der Listen der Stimm- und
Wahlherkchtigten (§ 39 der Landgemeindroroomsg vom 3.
Juli 1891) .

Die öffentliche Kindlein„um: ster- Listeo hat nach § 36 o.
a. O. in der Zeit vom 15. bit 30. Januar jeden Jahres in
einem vorher bekannt zu machener Raume zu erfolng

 

 

Nr. 414. 9:13,33: 3. Dezembsr 1909.
Jn letzter Zeit ist wiederholt zu Tage getreten, doß die

»8entralaustnnstestelie siir Auswanoerertt m Berlin
W. 9, Schellingstraße 4, obwohl mehrfach in
ver Presse -— vergL n. a. die Notiz in der Worts-deutschen
Illgentrtreu Zeitng Nr. 197 vom 24. August b. 33 —-
auf ihre Tätigieit hingewiesen worden« nicht genügen-o bit-
tannt gewesen und daher von Ausgewonrertem die rann to
ihrer neuen Heimat Erttäoschongen erstritten nicht beootzt
word-n ist

Den zur ändivanderong entschlossgnen Personen sei hier-
durch rachvrticktiaz angeritten-, nicht eher ausznwandern, als
m sie« sich bei der Strlle oder einer ihrer Zweigstellen
Auskunft über die Verhältnisse der Inswaadrrnoggzielee,
die tostenlos erfolgt, eingeholt haben.
 

 

«:·.N 415. 223-3132. 33:: 2. Dezember 1909.
Nachweisnng

der im Monat November ertheilten Jagdscheine.
1 33333.133373etne

istßmmin Theodor, Gutsbesitzer, Wem:Zöllnig . . . . 2. 11. 09.
Heiizeshoul, Gutsbesitzer-, Jeiikwä it .......... 3. 11. 09.
von IZLmingn Freiheit Riiimeistet a )B../Z Z Briese 5. 11. 09.
G ists Sehoeriit Felix, Vohrau. . ....... 8. 11. 09.
Graf Kospoth stärthuy Amtsvorsteher, Briese ..... 9. 11. 09.
13:3: 2223:1321,Siitiergutäfiefiger,geffeI ........ 9. 11. 09.
Liebrecht, Gutsbesitzer, Über: Alt- Ellguih ..... 27. 11. 09.
Finster Ernst (35213121313Dher=2It=®ügutb ....... 10. 11. 09.
von Zimmermann, Major, Dez?) ........... 11. 11. 09.
Hedwig Ernst, Gärti er, 1203122„ ......... . 11. 11, 09.
Marx August, Gärtner Und Försier, Sichleibitz ..... 14. 11. 09.
Wegenr, stiupima,nn Stronn ........... 13. 11. 09.
<3:cis witz, Orieramttnann, Spahiitz .......... 13. 11. 09.
Bank, Försier, But-htan . . . . . . . 12. 11. 09.
Schnitz, Amtgraih, Vorstadt Bernstadt ........ 13. 11. 09.
von Frankenberg Ltittxzitz, Oberieutnanh Oels ..... 18. 11. 09.
Seine Majestät der tiönig Friedrich tiugust von Sachsen,

z. Zt Sibyllenort ............... 19. 11. 09.
«Generalteuinant Generaladjntant Freiherr von Müller, .

Sibyllenort . ................ 10. 11. 09.
Dr. Kiiiger, Ritterguisbesitzey Allerheiligen · . . . . 17. 11. 09.
Studin Apoti)etenvesitzer, Hitttosseld . . . . . . . . .18. 11. 09.
Scheltze, Wirthschastsmspektor, Prschkawe . . . . . . 19.11. 09.
von Lewinokt, Major, Qels ............. .19. 11. 09.
2326321311), Wirth ci;astsinspekior, Sbyllenort ...... 25. 11. 99.
Vogel üenno,92eniier,6332233319335 . .‘ ........ 24. 11. 09.
Acker-mann, Rittergitsoesitzer, Ober-Walmitz . . . . . 25. 11. 99.
Härichberg, Wa!divärter, Waldhos ........ . 27. 11. 09,
Drtkt., ,«is«1:tttjac;rr, sei-M- . . « ....... 27. 11. 09,
Bengner ‚Stau, GasthousvesitzersohmVaruthe ..... 30. 11. 09,

2. Tagesjagdscheine.

von Arnim, Major,z Z Sibyllenort 12 —-14. 11. O9.
Freiherr Leuckart vonWeißdorLf,Oberst z. Zt Sibyllenort 13. —-15. 11. 09.
Dr Selle, Generalarzt, z Zi. SibyllenorL .12. m14. 11. 09.
Gras von Zeppelin, General, z. Zi. Sibyllenort . 15.-s«-17. 11. 09.
von 31266269—— Reichenbach, Staatsminister-, z Zi. Si-

byllenort . . ............. 15. -—17. 11. 09.
Dr Selle, Generalarzi, z Zt Sibyllenort ..... 15——17. 11. 09.
Lißmann Oslar, Kaufmann, Qels ......... 25. -27. 11. 09.

3. Unentgeltliche Jagdscheine.

Schreiner, Schloßverwalter, Schloß Oel-Z ....... 3. 11. 09-
Wagner Ernst, Qberjäger, Oel-s ....... . . . . 8. 11. 092
Kendzia, Waldwärter, Ostrowine .......... 19. 11. 09-
Matschke, Revierjäger, Juliusburg .......... 24. 11. 09°
Kritgig, Obersörster, Hönigern ............ 27. 11. 092
Summa, Untersörster, Briese ............ 27. 11. 09-
Schmidt Paul, Forstlehrling, Hönigern ........ 27. 11. 09-
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Nr. 4·16. Dem, den 8. Dezember 1909.

Oeffentliche gieianmmachung
CLiniemunnflennoerenlagnug fiir das bleunjnijr 1910.(

Auf Grund des § 25 des Einkommensteuergesetzes wird hiermit jeder bereits
mit einem Einkommen neu mehr als 3000 Mark verantagte Steuerpfliehtige
im Kreise Orts mit Ausnahme der Aktiengesellschaften, der Kommanditgesellschaften
auf Aktien, der Berggewerkfchaften, der eingetragenen Genossenschaften und der im § 1
Nr.»5 des »Einkommenstenergefetzes genannten Konsumvereine aufgefordert, dieStener-
erklarung uber sein Jahreseinkommen nach dem vorgeschriebenen Formular in der Zeit
vom 4. Januar 1910 bis 20. Januar 1910 dem Unterzeichneten schriftlich oder zu
Protokoll unter der Versicherung abzugeben, daß die Angaben nach bestem Wissen und
Gewissen gemacht sind. _

Die oben bezeichneten Stenerpflichtigen sind zur Abgabe der Stenerertlärung ver-
pflichtet, auch wenn ihnen eine besondere Aufforderung oder ein Formular nicht zugegangen
ist. Auf Verlangen werden die vorgeschriebenen Formulare (denen zugleich die maßgebenden
Bestimmungen beigefugt sind) von heute»ab von dem Unterzeichneten kostenlos verabfolgt. ·

Die Einsendung schriftlicher Erklärungen durch die Post ist zulässig, geschieht aber
auf Gefahr des Abfenders nnd deshalb zweckmäßig mittels Einschreibebriefes. Mündliche
Ertlarnugen werden von dem Unterzeichneten Marienstraße 11, II. Stock, vormittags
zwischen 10 nnd 12 Uhr zu Protokoll entgegengenommen.

- .. Wer die Frist zur Abgabe der ihm obliegenden Stenererklärung versäumt, hat
aemaß § 31 Absatz 1 des Einkommensteuergesetzes neben der im Veranlagungs- und
Rechtsmitteiversahren endgültig festgestellten Steuer einen Zuschlag von 5 Prozent
zn derselben zu entrichten. h

Wissentlich unrichtige oder nnvollständige Angaben oder wissentliche Verfchweignng
von Einkommen in der Steuerertlärung sind im § '72 des Einkommensteuergesetzes mit

« Strafe bedroht. .
Gemäß § 71 des Einkommensteuer-gesetzes wird von Mitgliedern einer in Preußen»

steuerpflichtigen Gesellschaft mit beschränkter Haftung derjenige Theil der auf sie ver-
anlagten Einkommensteuer nicht erhoben, welcheraus Gewinnantheile der Gesellschaft mit
beschränkter Haftung entfällt. Diese Vorschrift findet aber nur auf solche Steuerpflichtige
Anwendung , welche eine Steuererklirrung abgegeben und in dieser den von ihnen
empfangenen Gefchästsgewinn besonders bezeichnet haben. Daher müssen alle Steuer-
wuchtigen, weiche eine Berücksichtigung gemäß § 71 a. q. O. erwarten-. mögen
sie bereits im Voriahr nach einem Einkommen von mehr nls 3000 Mark
veranlagt gewesen sein oder nicht-« binnen der oben bezeichneten Frist eine-die
nähere Bezeichnung des empfangenen Geschaftsgewinns aus der Gesellschaft mit beschränkter
Haftung enthaltende Steuererklärung etnreichen. .. ;

Zur Vermeidung von Beanstaudungen und Ruckfragen empfiehlt es sich, die den
Angaben der Stenererklärung zu Grunde» liegenden Verechnungen an der dafür bestimmten
Stelle (Seite 3 und 4) des Steuererklärungssormulars oder auf einer besonderen
Anlage mitzuteilen.

Der Vorsitzende s
der Einkommensteuer-Vermlagnngskommissiom

Königliche Landrath.
Graf Kospoth. »
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He. 417. Oele, den 3. Dezember 1909.
Die Ortspolizeibehörden mache ich ans höhere Lin-

ordnung daraus aufmerksam, daß meine Kreirblattversiigung
vom 4. August 1902 3mm. S. 131 nach welcher Aus-
liinderu polizeiliche FührungsiAtieste nicht erteilt werden
innen, auch früheren Reichsangehbrigen gegenüber, und zwar
auch dann in Anwendung zu bringen ist, wenn diese eine
andere Staatsangehörigleit nicht erworben haben, und es
sieh um eine Zeit handelt, zu der sie die Reichsangehbrigieit
noch besaßen

‚lt. 418. Dels, den 6. Dezember 1909.
Die QuittnngelarteniAusgabesiellen weise ich unter Bezug-  nahme auf meine Verfügng vom 18 Februar d. Js. —-

J.- Nr. J 363 —- erneut darauf hin, daß vor der Ansstellung

der Quiitungslnrten Sie. 1 für solche Personen, die bereits
das bo. Lebensjahr vollendet haben, die LanmssVersicherunngsi
ansialt um eine Aeußerung zu ersuehen ist. Die hierzu er-
forderlichen Formulare sind von der Landes-Versicherungs-
ansialt Schlesien in Breslau einzufordern

Nr. 419. Delß, den 6. Dezember 1909.
Unter Hinweis aus meine Kreisblattbeianntmaehnng

vom 10. Dezember 1906 --— Seite 234«-- mache ich die
Arbeitgeber darauf aufmerksam, daß ausländisch - polnische-
arbeitet das Inland spätestens am 20. b. Mis. verlassen
nzüssen und andere nicht vor dem 1. Februar 1910 an-
genommen werden dürfen.

Der Königliche Landrath.
Grat Konpoth.
 

· B. Bekanntmachungen anderer Behörden

Klein-Peterwitz, den 8. Dezember 1909.
Nachdem die Rothlausseuehe unter dem Schweinebestaude

des Gastwirts Rauer zu Kunersdorf erloschen ist, wird die
Stallsperre hiermit aufgehoben

Der Amtsvvrsiehem
Pietrusiy.

Spahlitz, den 6. Dezember 1909.

Bekanntmachung. -
Der Rittergutsbefitzer Dr. mager zu Allerheiligen

Kreis Dem, beantragt den von seinem zu Großisbiinig
ehörigen Vorweri nach Norden zum Dorf Allerheiligen

führenden Fußweg, welcher hauptsächlich bon den evangelischen
Bewohnern zu Groß-Zbllnig als Kirchweg benutzt wird, aus
die Grenze zwischen den Gemuriungen Neuhas und Aller-
heiligen zus verlegen.

Gemäß § b7 der Kreisordnung bin ich mit Erledigung
dieser Angelegenheit beauftragt.

Unter Bezugnahme aus § b7 den Zuständigkeitsgesetzes

| Bemerien “gut; öffentlichen Kenntniß,
r binnen einer Anbstblußsrist von 4 Wochen bei mir schriftlich

 cvom 1. August 1883 bringe {Q diesen Vorhaben mit dem J

daß Einwendungek

oder zu Protoiok anzubringen find· .
Der Antrag nebst Planzeichnung liegen in meinem

. Amtsloial hierselbst zur Einsicht offen aus«
Zur smiiniilinjen nebuerusig ber- rescisyrigeiiig eingegangenen

Einwendungen habe ich Termin aus »
Montag, den 10. Januar 1910, Vormittags ..9·Uhr
in meinem Amtszimmer angesetzt-, wozu der Antragsieblers
und die Widerspxechenden mit dem Bemerien hiermit bor-
geladen werden, daß im Falle des Auebleibens gleichwohl
mit der Erörterung der Einwendungen vorgegangen wird-

Der Amtsvorstehem
Schlabitz

Breslau I, 5. Dezember 1909.
Der Plan über die Verlegung der oberirdischen Telegras

phenlinie in Sadewitz Rat. Oels Schles liegt vom 10. Dezember
ab« vier Wochen bei dem Postamt in Bernstadt (üblen aus«

{Rufname ObersPostdirektiom _

.........
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Erlofcheu Rothlanf m dem Schwarzvtehbestande des Stelleubesitzers
Krubeniok (Mumm

806mm, den 6. Dezember 1909. Der Amtsvoesteher.
 

 

Browningflinten Cal. 12 und 16.
Doppeäflinien III Ieder Proislago bis zu den

feinsten Hammerlessflinten.

Driliinge, Browningpistolen, Teschings,
Revolver etc.

Reichhaitiges Lager aller Jagdrequisiten.

Spezialität: mm ssee-»sec-.."::.s»:«x;7.«:-»:»sss«ssss M
Beste Ausführung aller Reparaturen.

- r es h- am: it -Gustav Richter, Fäs-fk,’g;gk. 1133;?“
s Breslau I, Junker-new 34

Erst (an der Dorotheengesse). Tel. 11124.;
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Sye-pathiseh
wirkt eirz zartes, reines Gesicht, rosiges,
jugendfrisch-es Anssebem weiße, iammets
weiche Haut und blendend schöner Teiut.

Alles dies erzeugt die allein echte

Steckmpsewjilienmilchleite
v. Bergmann 85 (im Radebenl.
ä St. 50 Pf. bei: Franz Groeger(R. Regisse-
Nachst.), Wilh. Pohl. B. Oehlkrug, R. Mai-all
und Adler-Apotheke

schriftlich 0d. ge-
werbiich Mk 4

bis 20 tägi. Verdienst

 

j,) Arminius-Versand, Berlin w. 35»

in“ Qumionator
empfiehlt sich zur Entgegennahme

- · am: Aufträgen zur Versteigmmg

 

ganzer Konntes- nun Nachlaß-
bestäude, sowie alle: Mobilien.
Kleides-, Betten, Wäsche, Guid-

man Silberwarm :c.
üutttnnecnmhmt: Beeslauerstks 1-

Julius Misch, Auktäonaton


